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1. Art d e r baulic he n Nutzung
Allgem eine Wohngeb iete (§ 4 Ba uNVO)Á

Allgem eine Wohngeb iete Ba ufenster
(üb erb a ub a re Flächen) (§ 4 Ba uNVO)

2. Maß d e r baulic he n Nutzung
Grundflächenza hl, Höchstm a ß

? Anza hl der Vollgeschosse, Höchstm a ß

3. Bauwe ise , Baulinie n, Baugre nze n
0 offene Ba uweise

Ba ugrenze

4. Ve rke hrsfläc he n
Stra ßenverkehrsflächen

Stra ßenb egrenzungslinie

5. Sonstige  Planze ic he n
Grenze des räum lichen Geltungsb ereiches
des Beb a uungspla nes

PLANZ EICHENERKLÄRUNG

GRZ  0,3

Da chneigung30-40°
T ra ufenhöheT H
FirsthöheFH

PRÄAMBEL 
 
Aufgrund des § 1 Ab s.3, § 10 und § 13a  des Ba ugesetzb uches (Ba uGB) i.V. m it §§ 10 und 58 
des Nds. Kom m una lverfa ssungsgesetzes (NKom VG) und des § 84 der Nds. Ba uordnung 
(NBa uO) ha t der Ra t der Sta dt Meppen diesen Beb a uungspla n Nr. 202.1 im  b eschleunigten 
Verfa hren, b estehend a us der Pla nzeichnung und den neb enstehenden pla nungsrechtlichen, 
textlichen Festsetzungen sowie den örtlichen Ba uvorschriften üb er die Gesta ltung, a ls Sa tzung 
b eschlossen. 
 
Sta dt Meppen 
Meppen, den 25.09.2020    L .S.     gez. Helm ut Knurb ein 
          Bürgerm eister  
 

Ve rfahre nsve rm e rke : 
 
Der Verwa ltungsa usschuss der Sta dt Meppen ha t in seiner Sitzung a m  27.02.2020 die Aufstel-
lung des Beb a uungspla nes Nr. 202.1 b eschlossen. Der Aufstellungsb eschluss ist gem . §2 
Ab s.1 Ba uGB a m  11.03.2020 ortsüb lich b eka nnt gem a cht worden. 
Der Verwa ltungsa usschuss der Sta dt Meppen ha t in seiner Sitzung a m  27.02.2020 
dem  Entwurf dieses Beb a uungspla nes und der Begründung zugestim m t. Mit Schreib en vom  
11.03.2020 wurden gem . § 13 Ab s. 2 Nr. 3 Ba uGB die b erührten Behörden und T räger öffentli-
cher Bela nge b eteiligt. Ihnen wurde b is zum  17.04.2020 Gelegenheit zur Stellung-na hm e gege-
b en. 
Der Öffentlichkeit ist in der Z eit vom  12.05.2020 b is zum  12.06.2020 Gelegenheit zur Stellung-
na hm e gegeb en worden. Ort und Da uer der öffentlichen Auslegung wurden a m  04.05.2020 
ortsüb lich im  a m tlichen T eil der Meppener T a gespost b eka nnt gem a cht. 
 
Meppen, den 25.09.2020    L .S.     gez. Helm ut Knurb ein 
          Bürgerm eister 
 
Der Ra t der Sta dt Meppen ha t diesen Beb a uungspla n Nr. 202.1 in seiner Sitzung a m   
24.09.2020 a ls Sa tzung (§ 10 und § 13a  Ba uGB) sowie die Begründung b eschlossen. 
 
Meppen, den 25.09.2020    L .S.     gez. Helm ut Knurb ein 
          Bürgerm eister 
 
 
Beka nntgem a cht gem . § 10 Ab s.3 Ba uGB in Verb indung m it § 13a  Ba uGB a m   
15.10.2020  im  Am tsb la tt Nr. 30 für den L a ndkreis Em sla nd. Der Beb a uungspla n Nr. 202.1 ist 
da m it a m  15.10.2020 rechtsverb indlich geworden. 
 
Meppen, den  16.10.2020    L .S.     gez. Helm ut Knurb ein 
          Bürgerm eister 
 
Innerha lb  eines Ja hres na ch Inkra fttreten des Beb a uungspla nes ist die Verletzung von Vor-
schriften gem . § 215 Ab s.1 Ba uGB b eim  Z usta ndekom m en dieser Änderung zum  Beb a uungs-
pla n -nicht- geltend gem a cht worden. 
Meppen, den             
              Bürgerm eister i.A. 

PLANUNGSRECHTLICHE, TEX TLICHE FESTSETZ UNGEN 
 
1. Auße rkrafttre te n e ine s Te ilbe re ic he s d e s Be bauungsplane s Nr. 202 „Dörge rtanne n“ 
Der Geltungsb ereich dieses Beb a uungspla nes um fa sst einen T eil des rechtskräftigen Be-
b a uungspla nes Nr. 202. Mit dem  Inkra fttreten des Beb a uungspla nes Nr. 202.1 „Innenver-
dichtung Apeldorner Kirchweg“ werden die Festsetzungen des Beb a uungspla nes Nr. 202 
für den sich üb erschneidenden T eilb ereich a ußer Kra ft gesetzt.  
 

2. Höhe  d e r Hauptbaukörpe r 
Die T ra ufhöhe der Geb äude (= Schnittpunkt von Ob erka nte Spa rren m it der Außenka nte 
des a ufgehenden Ma uerwerkes), gem essen von der Ob erka nte des fertigen Erdge-
schossfußb odens, wird für die Ha uptb a ukörper a uf m a xim a l 3,50 m  festgesetzt. Auf einer 
L änge von 1/3 der jeweiligen Geb äudeseite da rf die T ra ufhöhe um  m a xim a l 1,00 m  üb er- 
oder unterschritten werden.  
Die Firsthöhe, gem essen von der Ob erka nte des fertigen Erdgeschossfußb odens, wird 
a uf m a x. 8,50 m  festgesetzt.  

 
3. Soc ke lhöhe   
Die Sockelhöhe da rf nicht m ehr a ls 0,50 m  und nicht weniger a ls 0,20 m  üb er der endgül-
tig a usgeb a uten Stra ße, gem essen in der Mitte der Stra ße und in der Mitte der Stra ßen-
front des Geb äudes, b etra gen.  

  
4. Wohne inhe ite n je  Ge bäud e   
Die Anza hl der zulässigen Wohnungen wird a uf m a x. 1 Wohneinheit je Einzelha us b zw. 1 
Wohneinheit je Doppelha ushälfte festgesetzt. 

  
5. Ne be nanlage n, Garage n, Carports  
Im  Bereich zwischen vorderer Grundstücksgrenze (= Stra ßenb egrenzungslinie) und der 
Ba ugrenze (= vordere Ba uflucht) sind Neb ena nla gen gem äß § 14 Ba uNVO sowie Ga ra -
gen b zw. Ca rports gem äß § 12 Ba uNVO unzulässig. Vordere Grundstücksgrenze ist b ei 
Eckgrundstücken die Seite des Ha upteinga ngsb ereiches. Bei Grundstücken m it seitlich 
a ngrenzenden öffentlichen Verkehrsflächen (Eckgrundstück) m üssen Neb ena nla gen so-
wie Ga ra gen und Ca rports, sofern sie a n der Grenze zu diesen seitlichen öffentlichen 
Verkehrsflächen errichtet werden, einen Mindesta b sta nd von 0,50 m  einha lten.  

 
6. Ve rsorgungsle itunge n  
Versorgungsleitungen jeder Art sind unterirdisch zu verlegen.  

 
7. Ve rsic ke rung von Dac h- u. O be rfläc he nwasse r  
Da s a uf den Priva tgrundstücken a nfa llende a ls unb ela stet geltende und nicht a ls Bra uch-
wa sser genutzte Da chflächenwa sser ist richtliniengem äß zu versickern. Die b efestigten 
Außenflächen der Wohnb a ugrundstücke sind so zu gesta lten, da ss eine Versickerung des 
a nfa llenden Ob erflächenwa ssers a uf der Fläche selb st oder im  unb efestigten Seitenb e-
reich a uf dem  jeweiligen Grundstück gewährleistet ist.  

 

 

Ka rtengrundla ge: L iegenscha ftska rte   Ma ßsta b  1:1000 
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     Ka ta sterverwa ltung   2020  
L a ndesa m t für Geoinform a tion und 
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Regiona ldirektion Meppen 

ÖRTLICHE BAUVO RSCHRIFTEN ÜBER DIE GESTALTUNG 
(ge m . § 9 Abs. 4 BauGB i. V. m it § 84 Abs.3 NBauO ) 

 
1. Dac hform e n  
Die Ha uptb a ukörper sind m it Wa lm dächern oder sym m etrischen Sa tteldächern in Form  
von Gieb el- oder Krüppelwa lm dächern zu errichten.  

  
2. Dac hne igung  
Die Da chneigung wird a uf 30° - 40° festgesetzt. Dies gilt nicht für Ga ra gen und Neb en-
geb äude gem . §§12 und 14 Ba uNVO in einer Gesa m tgröße von m a x. 60 m ² sowie nicht 
für eingeschossige Anb a uten m it nicht m ehr a ls 20% der Grundfläche des Ha uptgeb äu-
des.  

  
3. Dac hgaube n, Dac he insc hnitte   
Da chga ub en und Da cheinschnitte dürfen insgesa m t eine L änge von 1/3 der jeweiligen 
Geb äudeseite nicht üb erschreiten. Der Ab sta nd zur seitlichen Da chka nte (Ortga ng) 
m uss m indestens 1/6 der T ra uflänge der jeweiligen Geb äudeseite b etra gen. Z wischen 
T ra ufe und Da chga ub e b zw. zwischen First und Da chga ub e m uss  die Da chfläche in e i-
ner Breite von m indestens 0,80m  durchla ufen.  
Da s zwischen T ra ufe und Da chga ub e festgesetzte Ab sta ndm a ß ka nn a uf einer L änge 
von m a x. 2,0 m  b is a uf 0,0 m  reduziert werden (Z werchgieb el) 

  
4. Baustoffe  / Bauart  
Für die Da cheindeckung sind Da chziegel oder Da chsteine in roten, rotb ra unen und 
schwa rzen Fa rb tönen vorzusehen. Bei der Gesta ltung der Außenwände der Geb äude ist 
Verb lendm a uerwerk oder Holz m it b ra unen Fa rb tönen zu verwenden. Bis zu 1/5 der 
Fa ssa de der jeweiligen Geb äudeseite ka nn sta ttdessen a uch m it a nderen Ma teria lien 
gesta ltet werden.  
Ga ra gen, wenn sie a ls üb erdeckte Stellplätze (Ca rports) errichtet werden und Neb eng e-
b äude ohne Aufentha ltsgenehm igung (z.B. Ga rtenhäuser), sind a uch in Holzkonstruktion 
m it Holzverb retterung zulässig. Als Da cheindeckung sind eb enfa lls Gra sdächer und So-
la ra nla gen (Sonnenkollektoren und Photovolta ika nla gen) zulässig. 

 
5. Einfrie d unge n, Grund stü c ksrand be gre nzunge n  
Soweit  Grundstückseinfriedungen gegen öffentliche Verkehrsflächen vorgesehen sind, 
sind a usschließlich geschnittene L a ub holzhecken, Z iegelm a uern oder Holzzäune m it 
vertika ler Gliederung (Sta ketenza un) zulässig. Die Höhe der Einfriedung da rf 0,60 m  
nicht unter- und 1,10 m  nicht üb erschreiten. Einfriedungen gegen a lle öffentlichen Grün-
flächen und Verkehrsgrünflächen m üssen a ls L a ub holzhecken a usgeb ildet werden. Die 
sonstigen Ra ndb egrenzungen zu a nderen priva ten Grundstücksflächen m üssen m it 
sta ndortgerechten, heim ischen L a ub gehölzen a ngelegt werden.  
Für Einfriedungen gegen a lle öffentlichen Grünflächen und Verkehrsgrünflächen können 
tra nspa rente Z äune zugela ssen werden, wenn sie a usschließlich zum  Schutz der L a ub -
holzhecken errichtet werden. 

HINWEISE 
 
Ge se tzlic he  Grund lage  
Für diesen Beb a uungspla n sind da s Ba ugesetzb uch (Ba uGB) in der Fa ssung der Beka nnt-
m a chung vom  03.11.2017 (BGBl. I Seite 3634), die Ba unutzungsverordnung (Ba uNVO) in 
der Fa ssung der Beka nntm a chung vom  21. Novem b er 2017 (BGBl. I S. 3786) und die Pla n-
zeichenverordnung 1990 (Pla nzV 90) vom  18.12.1990 (BGBl.I S. 58), die zuletzt durch Arti-
kel 3 des Gesetzes vom  04. Ma i 2017 (BGBl. I S.1057) geändert worden ist, a nzuwenden. 
De nkm alsc hutz 
Sollten b ei den gepla nten Ba u- und Erda rb eiten ur- und frühgeschichtliche Bodenfunde (da s 
könnten u. a . sein: T ongefäßscherb en, Holzkohlea nsa m m lungen, Schla cken sowie a uffällige 
Bodenverfärb ungen und Steinkonzentra tionen, a uch geringe Spuren solcher Funde) g e-
m a cht werden, sind diese gem äß §14 Ab s. 1 des Nds. Denkm a lschutzgesetzes (NDSchG) 
m eldepflichtig und m üssen der unteren Denkm a lschutzb ehörde der Sta dt Meppen unverzüg-
lich gem eldet werden. Meldepflichtig ist der Finder, der L eiter der Arb eiten oder der U nte r-
nehm er. Bodenfunde und Fundstellen sind na ch § 14 Ab s. 2 des NDSchG b is zum  Ab la uf 
von 4 Werkta gen na ch der Anzeige unverändert zu la ssen, b zw. für ihren Schutz ist Sorge zu 
tra gen, wenn nicht die Denkm a lschutzb ehörde vorher die Fortsetzung der Arb eit gesta ttet. 
Sc hie ßlärm  
Da s Pla ngeb iet b efindet sich ca . 2 km  südlich des Schießgeländes der Wehrtechnischen 
Dienststelle für Wa ffen und Munition (WT D 91). Von dem  dortigen Erprob ungsb etrieb  gehen 
na chteilige Im m issionen, insb esondere Schießlärm , a uf da s Pla ngeb iet a us. Es ha ndelt sich 
um  eine b esta ndsgeb undene Situa tion m it ortsüb licher Vorb ela stung. Für die in Kenntnis 
dieses Sa chverha ltes errichteten b a ulichen Anla gen können gegen die Betreib er dieses 
Pla tzes (Bundeswehr) keinerlei Ab wehr- und Entschädigungsa nsprüche geltend gem a cht 
werden. Es wird em pfohlen, den Im m issionen durch geeignete Geb äudea nordnung sowie 
durch b a uliche Schutzm a ßna hm en zu b egegnen. 
Abfalle ntsorgung 
Die Entsorgung der im  Pla ngeb iet a nfa llenden Ab fälle erfolgt entsprechend den a b fa llrechtli-
chen Bestim m ungen sowie den jeweils gültigen Sa tzungen zur Ab fa llentsorgung des L a nd-
kreises Em sla nd. T räger der öffentlichen Ab fa llentsorgung ist der L a ndkreis Em sla nd. 
Die Anwohner von Stichstra ßen/Wohnwegen ohne Wendeplätze b zw. m it Wendeplätzen, 
deren Durchm esser weniger a ls 18 m  b eträgt, m üssen ihre Ab fa llb ehälter a n den nächstlie-
genden öffentlichen, von den Ab fuhrfa hrzeugen zu b efa hrenden Stra ßen zur Ab fuhr b ereit-
stellen. 
Kam pfm itte l 
Sollten b ei Erda rb eiten a ndere Ka m pfm ittel (Gra na ten, Pa nzerfäuste, Minen etc.) gefunden 
werden, ist um gehend die zuständige Polizeidienststelle, da s Ordnungsa m t oder den 
Ka m pfm ittelb eseitigungsdienst des L GL N -Regiona ldirektion Ha m eln-Ha nnover zu b ena ch-
richtigen. 

nur Einzel- und Doppelhäuser zulässig4

Be glaubigte  Absc hrift 
 
Die Ü b ereinstim m ung dieser Kopie m it 
der U rschrift wird hierm it b egla ub igt. 
 
Meppen, den _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  
 

    Sta dt Meppen 
Der Bürgerm eister  
      Im  Auftra g 
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